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Schwerpunktbericht 2013 

Nahrungsergänzungsmittel aus dem Versandhandel  

Fachbereich 3 Lebensmittelsicherheit 

In Sachsen-Anhalt gibt es mehrere Versand- und Internethändler für Nahrungsergänzungsmittel und 
Sportlernahrung. Diese vertreiben entsprechende Erzeugnisse unter eigenem Namen bzw. von ande-
ren Inverkehrbringern. Im Berichtszeitraum wurden 27 Nahrungsergänzungsmittel und 9 nahrungser-
gänzungsmittelähnliche diätetische Sportlernahrungsmittel von 14 Versandhandelsfirmen aus 7 Land-
kreisen zur Untersuchung und Beurteilung eingereicht. Die Beanstandungsquote der Nahrungsergän-
zungsmittel lag bei 63,0 % und damit deutlich über der Gesamtbeanstandungsquote von 43,3 % dieser 
Warengruppe in Sachsen-Anhalt im Jahr 2013. Die diätetischen Sportlernahrungsmittel lagen mit ei-
nem Anteil nicht rechtskonformer Erzeugnisse von 66,7 % in einem ähnlichen Bereich, so dass für 
derartige Produkte insgesamt 63,9 % Beanstandungen zu verzeichnen waren.  

Die Verteilung der Beanstandungsgründe ist in Abbildung 1 dargestellt. Den größten Anteil machten 
Kennzeichnungsmängel aus, gefolgt von nicht zulässigen gesundheitsbezogenen bzw. irreführenden 
Angaben.  

Insgesamt konnte kein Unterschied zwischen der Rechtskonformität von Eigenmarken im Vergleich zu 
Produkten anderer Inverkehrbringer festgestellt werden. Bei den sachsen-anhaltinischen Versandhan-
delsfirmen gab es sowohl solche, bei denen keine der eingereichten Proben zu beanstanden war, als 
auch diejenigen, bei denen jede Probe Rechtsverstöße aufwies. 

Insgesamt zeigte sich, dass im Hinblick auf eine risikoorientierte Probenahme Versand- und Internet-
händler verstärkt im Fokus der Lebensmittelüberwachung bleiben sollten. 

 
 
Abb. 1: Beanstandungsgründe bei Nahrungsergänzungsmitteln und nahrungsergänzungsmittelähnli-
chen diätetischen Sportlernahrungsmitteln aus dem Versand- und Internethandel im Jahr 2013 
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